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IIinw€is für die gegeueichnerde Sektior

Der beiliegende auseefetieie Jugqdleirqa!$v€is ist fij! eiftn Jügddleitq
b6tinnL. der noch nich volli:ihriE ür. Folssde Pihe rind rn drqm fall
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Fü die lrbmanme vor Anfgabä im Ralnnd dd Jug€nd.rheit dd
Sehion benad dn Jleendleiter d€r ZdirmmC seinn
EEiriugsbmchtiFh. Di* Zusrimeg hesl schri tuicb bei @ vor .

B€i F nrtq, die nit d!öhtd Cefanr€n vdbündm sind und übs da
R ldd .ld nolmlo Jugaddbeit hinaugeft.n ist ein€ sqondene
solriftli.he ZstirEunE {tcr lri€hür8sbftchtie'.ü a {ter ';t{'ü1 e
u _LeituIgsfirkiond .lüd den nindajätriga Jugddleitd

Mindüjühriee Jugndleiid nedülfen einer besondes soryfühisa
l,terlrütung inE FähMestatigkeit M dh6nt€ tusiken
aGtudnießtu. Stdla Sie €üe regelnÄßig UlcQrütune sich€r. da die
Sekior in Rannm da Tälieleileq die Ihrc tugfldleiter in
Wahmehhüe ihnd übeltragmd Aufgabm aunbeq haner
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